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Öffentliche Bekanntmachung des Spremberger Wasser- und Abwasserzweckverbandes

Auf Grund des § 7 Nr. 3 und des § 14 Abs.1 der Eigenbetriebs-
verordnung hat die Verbandsversammlung durch Beschluss 
vom 25.02.2015 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2015 festgestellt:

1. Es betragen:
1.1. im Erfolgsplan Bereich Trinkwasser
 die Erträge 5.625.100,00 EUR
 die Aufwendungen 5.625.100,00 EUR
1.2.  im Erfolgsplan Bereich Abwasser
 die Erträge 6.060.200,00 EUR
1.3.  im Finanzplan Bereich Trinkwasser 
 Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätig-
 keit 1.001.000,00 EUR
 Mittelabfluss aus der Investitionstätig-
 keit 4.040.500,00 EUR
 Mittelzufluss aus der Finanzierungstätig-
 keit 2.573.000,00 EUR
1.4.  im Finanzplan Bereich Abwasser
 Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätig-
 keit  641.400,00 EUR
 Mittelabfluss aus der Investitionstätig-
 keit 2.830.000,00 EUR
 Mittelzufluss aus der Finanzierungstätig-
 keit 1.275.500,00 EUR

2.  Es werden festgesetzt:
2.1.  der Gesamtbetrag der Kredite im Bereich Trinkwasser 

auf:  820.000,00 EUR
2.2.  der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
 im Bereich Trinkwasser auf:  208.000,00 EUR
2.3.  der Gesamtbetrag der Kredite im Bereich Abwasser 
 auf:  1.350.000,00 EUR

2.4.  der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
 im Bereich Abwasser auf :  678.000,00 EUR
2.5.  die Verbandsumlage zum Ausgleich der Aufwendungen 
 für die Entwässerung öffentlicher Flächen 
 auf:  293.700,32 EUR
 Nach § 29 Abs. 2 GKGBbg i. V. mit § 20 Abs. 5 der Ver-

bandssatzung haben die einzelnen Verbandsmitglieder 
folgende Anteile zu tragen:

a) Spremberg  288.065,60 EUR
b) Felixsee, OTe Klein Loitz  3.539,76 EUR
  und Bohsdorf
c) Hornow-Wadelsdorf  2.094,96 EUR

Spremberg, den 26.03.201

Harry Krause Bernd Schmied
Vorsitzender der Verbands- Verbandsvorsteher
versammlung 

Der Wirtschaftsplan wurde mit Schreiben vom 19.03.2015 durch 
den Landrat des Landkreises Spree-Neiße genehmigt.
Entsprechend § 21 Abs. 3 der Verbandssatzung des SWAZ liegt 
der Wirtschaftsplan 2015 in der Zeit vom 20.04.2015 bis zum 
30.04.2015 in der Heinrichstraße 9 in 03130 Spremberg, im 
Sekretariat während der Dienstzeit zur Einsichtnahme aus. Wir 
bitten um telefonische Voranmeldung unter der Telefonnummer 
03563 390638.

Spremberg, den 26.03.2015

Bernd Schmied
Verbandsvorsteher
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Tierseuchenallgemeinverfügung 
des Landkreises Spree-Neiße

Die Anordnung der Aufstallung von Geflügel gem. Ziffer II 
der Tierseuchenallgemeinverfügung des Landkreises Spree-
Neiße vom 28.01.2015 (Amtsblatt für den Landkreis Spree-Nei-
ße Nr. 02 vom 15.02.2015, S.2) für den unmittelbaren Uferbe-
reich des Peitzer Teichgebietes wird aufgehoben.
Damit kann das Geflügel im gesamten Landkreis Spree-Neiße 
und der kreisfreien Stadt Cottbus außerhalb geschlossener Stäl-
le oder Schutzvorrichtungen gehalten werden (Freilandhaltung). 
Die in der Tierseuchenallgemeinverfügung vom 28.01.2015 
angeführten allgemeinen Schutzmaßregeln dienen der Ver-

meidung der Einschleppung des bereits in der Wildvogelpopula-
tion vorhandenen Virus in Hausgeflügelbestände und sind wei-
terhin durch jeden Geflügelhalter konsequent umzusetzen.
Die Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der Veröffentlichung 
in Kraft.

Forst (Lausitz), den 01.04.2015 

Dr. Vogt 
Amtstierarzt
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Gewässerschau 2015
Der Gewässerverband Spree-Neiße führt am Mittwoch, 22. April 2015, 
die diesjährige Gewässerschau in Spremberg durch.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr im Ratssaal des Bürgerhauses, Am 
Markt 2.
Die Gewässerschau beginnt mit der Auswertung des abgelau-
fenen Unterhaltungsjahres und der Besprechung besonderer 
erforderlicher Arbeiten für die Saison 2015/2016.
Nach Bedarf erfolgt im Anschluss eine gemeinsame Befahrung 
ausgewählter Gewässerabschnitte.

Bürgerbüro am 2. Mai geschlossen
Das Bürgerbüro der Stadt Spremberg bleibt am Sonnabend, 
2. Mai 2015, geschlossen. Ab 4. Mai ist wie gewohnt wieder 
geöffnet.

Termine Bauernmarkt 2015
Der Bauernmarkt auf dem Markt in Spremberg findet im Jahr 
2015 an folgenden Samstagen jeweils in der Zeit von 8.00 bis 
12.00 Uhr statt:
23.05.2015
06.06.2015
20.06.2015
04.07.2015
18.07.2015
01.08.2015
15.08.2015
29.08.2015
12.09.2015

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Weskow

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Weskow, Andreas Schulze, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 20. April 2015
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Bürgerzentrum Liebigstraße

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Haidemühl

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Haidemühl, Gunter Mal-
tusch, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:
Termin: 21. April 2015
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Räume Ortsvorsteher/Ortsbeirat im Dorfge-

meinschaftshaus

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Schwarze Pumpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe, Göran 
Richter, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:
Termin: 21. April 2015
Zeit: 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Bürgerbüro Schwarze Pumpe, Grundschule 

Geschwister Scholl, Schulstraße 2
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Infostand zum Tag  
gegen den Schlaganfall 2015

Die Selbsthilfegruppe (SHG) „Lebenskünstler“ wird am 7. Mai 2015 
ab 9.30 Uhr vor der Turmapotheke mit einem Infostand zum The-
ma Schlaganfall informieren, beraten und Tipps geben.
In Deutschland erleiden mehr als 270 000 Menschen einen 
Schlaganfall. Gleichzeitig ist er die dritthäufigste Todesursache 
und der häufigste Grund für Behinderungen im Erwachsenen-
alter. Leider offenbart die demografische Entwicklung, dass die 
Zahl der Schlaganfälle zunehmen und die Zahl der Pflegebedürf-
tigkeit ansteigen wird.
Wie können wir selbst Vorsorgen, um einen Schlaganfall zu ver-
hindern?
Zu dieser Frage und anderen Aspekten werden die Mitglieder 
der SHG „Lebenskünstler Auskunft geben und Beratungsmög-
lichkeiten anbieten. Außerdem werden Informationsmaterialien 
von der Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe verteilt.
Unterstützt wird diese Aktion von der Turmapotheke, Am Markt. 
Hier besteht für Interessierte die Möglichkeit der Messung von 
Blutdruck und Cholesterin.
Bereits am Mittwoch, 22. April 2015, bieten die Mitglieder der 
SHG „Lebenskünstler unter der Leitung von Sylke Neumann in 
der Zeit von 10.00 bis 11.00 Uhr eine Beratungsstunde in den 
Räumlichkeiten der Kontakt- und Informationsstelle Selbsthilfe 
(KISS), Gartenstraße 9, an.
Die Beratungsstunden werden dann jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 10.00 bis 11.00 Uhr in den Räumlichkeiten der KISS stattfinden.

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Sellessen

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Sellessen, Hardy Kordian, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 28. April 2015
Zeit: 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Gemeindebüro (neben Fw-Gerätehaus)

An Vereine, Verbände, Institutionen,  
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen, 

Schulen ...!
Die nächste Ausgabe vom

„Amtsblatt für die Stadt Spremberg -  
Spremberger Anzeiger“  

erscheint am 30. April 2015.

Redaktionsschluss ist  
am 22. April 2015 -12.00 Uhr!

Ihre Texte reichen Sie bitte ein im Rathaus - Zimmer 218 oder 
Sie schicken sie an die Stadtverwaltung Spremberg, „Amts-
blatt für die Stadt Spremberg“, Am Markt 1, 03130 Sprem-
berg.
Telefax: 03563 2506 oder 340-600 
E-Mail: bm-referent@stadt-spremberg.de

Notrufe (rund um die Uhr)
 Kostenlos:
Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt-in mediz. Notfällen 
bzw. lebensbedr. Situationen 112
Kinder- und Jugendnotdienst 0800 4786111
Giftnotruf  030 19240
Sperr-Notruf 116116
Bundesweiter Notruf bei Gewalt gegen Frauen 
(häusl. Gewalt, Stalking, Mobbing)  08000 116016
Hilfetelefon „Schwangere in Not - 
anonym und sicher“ 0800 4040020

Beratung bei Gewalt  
und in Notsituationen

  Regional:
Beratungsstelle der Polizei 0355 7891085
Opferberatung 0355 7296052
Weißer Ring 0355 5267204
Migrationsberatung der Diakonie  03563 345678 
Frauenhaus Cottbus 0355 712150
Frauennotwohnung Spremberg 0173 1788155
Schwangerschaftsberatung des DRK 03563 93361
Beratung Landkreis Spree Neiße:
Schwangerenkonflikt-, Sexual-,
Familienberatung 03562 98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie 03563 5755137
Ansprechpartnerin für soziale Belange 
der Stadt Spremberg: 
Gleichstellungsbeauftragte  03563 340150

FSV Spremberg 1895 e. V.

Einladung zum Maibaumstellen  
am 30.04.2015 ab 18.00 Uhr

Der FSV Spremberg 1895 e. V. lädt hiermit 
alle recht herzlich zum Maibaumstellen am 
30.04.2015 ab 18.00 Uhr auf das Vereinsgelän-
de „Sportplatz Heinrichsfeld“ ein.

FSV Spremberg 1895 e. V.

Seit 01.04.2015 neue Öffnungszeiten in der 
Museumsscheune Bloischdorf

April - Oktober
Dienstag - Freitag 12.00 - 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 14.00 - 17.00 Uhr

November - Dezember
Dienstag - Freitag 12.00 - 16.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag geschlossen,
 außer Adventssonntag
nach dem 4. Advent geschlossen

Die Volkshochschule lädt ein

English Traveller 
Wochenendseminar - Kompakt und intensiv

Freitag, 8. Mai 2015, 17:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 9. Mai 2015, 09:00 - 16:00 Uhr
Eine kurze praktische Hilfe für alle, die demnächst in englisch-
sprachige Länder reisen wollen. Sprachtipps für Touristen, Re-
demittel und Wendungen für die Reise, Landeskunde, Urlaubs-
szenarien wie Einkaufen, Verkehrsmittel, Sightseeing, ...
Natürlich können Sie den Kurs auch ohne konkrete Reise-
ziele zum Auffrischen Ihrer Englischkenntnisse nutzen.
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Die Volkshochschule informiert
In einigen demnächst beginnenden Kursen gibt es noch freie Plätze!
Unser vollständiges Kursangebot finden Sie auch im Internet
www.kreisvolkshochschule-spn.de

Ab/am Bezeichnung Dauer Wochentag Zeit

ab 21.04. Zeichnen   4-mal 3 UE dienstags 17:30 - 19:45

ab 04.05. Bildbearbeitung mit Adobe Photoshop Elements   6-mal 3 UE montags 19:00 - 21:15

ab 05.05. Stressreduktion durch Qigong 10-mal 60 min dienstags Kurs 1 16:00 - 17:00
Kurs 2 17:15 - 18:15

ab 05.05. Grundtechniken der Textilgestaltung (Patchwork)   5-mal 3 UE dienstags/montags 17:30 - 19:45

Anmeldungen, Informationen, Beratungen
Volkshochschule 
Mittelstr. 2
03130 Spremberg 
Tel.: 03563 90647 
kvhs-spremberg@lkspn.de 

Eröffnung der neuen Sonderausstellung in 
der Museumsscheune Bloischdorf

Am Sonntag, dem 19. April, um 15.00 Uhr eröffnen wir unse-
re neue Sonderausstellung im Museum Bloischdorf unter dem 
Thema: „Messen und Wiegen in frühren Zeiten“. Messen und 
Wiegen sind Voraussetzungen für jede Art wirtschaftlicher Tätig-
keit. Es gibt nahezu keinen Bereich des menschlichen Lebens, 
in dem Maße und Gewichte nicht eine entscheidende Rolle 
spielen. Waagen und Messwerkzeuge sind in den unterschied-
lichsten Formen anzutreffen. Wir möchten unseren Besuchern 
in dieser Ausstellung Wissenswertes über die Geschichte von 
Waagen und Messwerkzeugen nahe bringen. Genießen Sie nach 
der Eröffnung bei Kaffee und Kuchen die schöne Atmosphäre in 
unserem Museum.

Beratungsstelle für Stasi-Unterlagen  
in Cottbus

Die Außenstelle Frankfurt (Oder) des Bundesbeauftragten für 
die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
Deutschen Demokratischen Republik ist für Bürgerinnen und 
Bürger der Region Cottbus vor Ort. Es findet jeweils von 9.00 bis 
17.00 Uhr die persönliche Beratung zur Antragstellung auf Ein-
sicht in die Stasiakte statt. 

Die Antragstellung ist kostenlos.

Ort: Technisches Rathaus Cottbus (Spree-Galerie), 
Raum 3.073, Karl-Marx-Straße 67, 03044 Cottbus

Die nächsten Termine:
28. April 2015
30. Juni 2015
29. September 2015
24. November 2015

Für schriftliche oder telefonische Anfragen können Sie die Au-
ßenstelle Frankfurt (Oder) wie folgt erreichen:

BStU-Außenstelle Frankfurt (Oder)
Fürstenwalder Poststraße 87
15234 Frankfurt (Oder)
Telefon: 0335 6068-0
Telefax: 0335 6068-2419
E-Mail: astfrankfurt@bstu.bund.de

Anträge zur Akteneinsicht erhalten Sie auch auf telefonische 
Anfrage sowie unter www.bstu.de. Außerdem können Sie sich 
im Internet jederzeit über die Arbeit des Bundesbeauftragten für 
Stasi-Unterlagen informieren.

Evangelische  
Kreuzkirchengemeinde  

Spremberg
Kirchplatz 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 2032, Telefax: 03563 594720
Email: ev-kg-spremberg@t-online.de 
Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchen-
büros 
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

19. April - 3. Mai 2015

GOTTESDIENSTE:
•	 Sonntag	-	19.	April	um	9.30	Uhr	
•	 Sonntag	-	26.	April	um	9.30	Uhr
•	 Sonntag	-	3.	Mai	um	9.30	Uhr	gemeinsam in der St. Michael-

Kirche

Weitere Gottesdienste:
 im Kirchsaal Haidemühl, Straße der Einheit 26
 am Sonntag, 26. April um 14.00 Uhr
 
BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
Kursabende: 6 Abende über Welt- und andere Religionen: Was 

„die anderen“ glauben!
 Beginn Mittwoch, 22. April, um 19.00 Uhr, dann 

weiterhin mittwochs - bis zum 27. Mai
 
REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
CHRISTENLEHRE (1. - 6.Kl.): donnerstags um 15.00 Uhr (Hai-

demühl)
 donnerstags um 17.00 Uhr 

(Kirchpl. 5)
KINDERCHOR: freitags um 15.30 Uhr
BLÄSERCHOR: dienstags um 19.30 Uhr
JUNGE GEMEINDE: freitags um 18.30 Uhr
MÜTTERKREIS in Haidemühl: am Dienstag, 21. April 
 um 19.30 Uhr
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Evangelische  
Michaelkirchengemeinde 

Spremberg
Karl-Marx-Str. 47, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 94217, 
Telefax: 03563 601465
E-Mail: michaelkirche.spremberg@freenet.de
Internet: www.michaelgemeinde.de 
Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros 
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

19. April - 3. Mai 2015

GOTTESDIENSTE:
•	 Sonntag	-	19.	April	um	9.30	Uhr
•	 Sonntag	-	26.	April	um	9.30	Uhr
•	 Sonntag	 -	3.	Mai	um	9.30	Uhr	Gemeinsamer	Gottesdienst	

mit Vorstellung der Konfirmanden und Chorgesang

weitere Gottesdienste/Andachten: 
 im Christlichen Seniorenheim, Gärtnerstr. 7
 jeden Freitag, um 9.00 Uhr
 im Krankenhaus „Raum der Stille“
 jeden Freitag um 18.30 Uhr
 im Seniorenheim „Lausitzperle“, Kraftwerkstr. 94
 am Freitag, 24. April, um 10.00 Uhr
 im Behindertenwerk, Wiesenweg 58
 am Freitag, 24. April, um 16.00 Uhr
 
 
REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
KRABBELGRUPPE (0 - 3 J.): dienstags von 9 bis 11 Uhr
EV. VORSCHULKREIS: am Montag, 20. April von 16 bis 

17.30 Uhr
CHRISTENLEHRE: dienstags um 16.00 Uhr 
 (1. + 2. Kl.)
 dienstags um 17.00 Uhr 
 (3. + 4. Kl.)
 donnerstags um 16.00 Uhr 
 (5. + 6. Kl.)
 donnerstags um 17.00 Uhr 
 (1. + 2. Kl.)
KONFIRMANDEN-
UNTERRICHT: dienstags um 15.45 Uhr 
 (7. Klasse)
 dienstags um 16.45 Uhr 
 (8. Klasse)
GOSPELCHOR: donnerstags um 17.15 Uhr 
KIRCHENCHOR: dienstags um 19.30 Uhr
BLINDENNACHMITTAG: am Samstag, 25. April 
 um 15.00 Uhr
RENTNERNACHMITTAG: am Donnerstag, 30. April 
 um 15.00 Uhr

Evangelische  
Auferstehungskirchengemeinde 

Spremberg
rebkauer Str. 6c, 03130 Spremberg
Telefon: 035602 51517 und 03563 600568
Telefax: 03563 600568
E-Mail: kirche-drebkau@t-online.de
Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

19. April - 3. Mai 2015

GOTTESDIENSTE:
•	 Sonntag	-	19.	April	um	10.30	Uhr
•	 Sonntag	-	26.	April	um	10.30	Uhr
•	 Sonntag	-	3.	Mai	um	9.30 Uhr gemeinsam in der St. Michael-

Kirche
Weitere Gottesdienste: 
 Schwarze Pumpe, Dresdener Chaussee 52
 am Samstag, 2. Mai, um 17.00 Uhr
REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
KRABBELGRUPPE (0 - 3 J.): montags von 9.00 - 11.00 Uhr
CHRISTENLEHRE: dienstags um 16.30 Uhr (1. - 3. Kl.)
 dienstags um 15.30 Uhr (4. -6. Kl.)
KIRCHENCHOR: montags um 18.00 Uhr
MÄNNERKREIS: am Dienstag, 21. April um 18.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinden  
Groß Luja und Graustein

Vakanzvertretung: Pfrn. Schlüter, Spremberg
Telefon: 03563 5930056
E-Mail-Adresse der Kirchengemeinde Groß Luja: 
kirche.grossluja@freenet.de

19. April - 3. Mai 2015

GOTTESDIENSTE in der Kirche - Groß Luja:
•	 Sonntag	-	19.	April,	um	11.00	Uhr	mit	Taufe

Weitere Veranstaltungen:
————

GOTTESDIENSTE :
•	 Sonntag	-	26.	April	um	11.00	Uhr

Weitere Veranstaltungen:
Kirchenchor: mittwochs um 19.00 Uhr
Christenlehre: am Mittwoch, 22. April 
 von 16.00 bis 18.00 Uhr

Evangelische  
Kirchengemeinde  

Schleife 
Friedensstr. 68, D-02959 Schleife
Tel.: 035773 76211, 
Fax: 035773 998246
Pfarrerin Jadwiga Mahling, 
j.mahling@kkvsol.net 
Tel.: 035773 998244
Sprechzeit: Donnerstag, 16.30 - 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Kirchenbüro: Dienstag, 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 15.00 - 
18.00 Uhr
E-Mail: ev.kg.schleife@gmx.de/www.ev-kg-schleife

Herzliche Einladung sonntags 9.30 Uhr in unsere Kirche:
19.04.  Gottesdienst mit Taufe
26.04.  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden/

Kindergottesdienst
03.05. Singegottesdienst mit Abendmahlsfeier

Treffen in der Begegnungsstätte:
18.04., 09.00 Uhr Konfi-Kurs Kl. 8
22.04., 18.00 Uhr Filmabend des Frauengesprächskreis
Dienstag, 21.04.: Kl. 1 - 3, 16 Uhr/Kl. 4 - 6 17 Uhr Kidstreff

Regelmäßige Angebote
Abendgebet: Kirche dienstags 18.00 Uhr 
Andacht: Soziales Zentrum Sankt Barbara Schleife Strugaaue
donnerstags 15.00 Uhr 
Junge Gemeinde: dienstags 19.00 Uhr
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Candle Light Dinner am 25.04. ab 15.00 Uhr
Zeit zu Zweit! Im Alltag kommt sie manchmal zu kurz.
An diesem Abend soll sie aber im Mittelpunkt stehen.
Alle Paare, ob Jung oder Alt, sind herzlich eingeladen, sich bei 
einem Candle Light Dinner, füreinander Zeit zunehmen.
Die Junge Gemeinde Schleife kocht ein vorzügliches 3-Gänge-
Menü.
Alles wird entsprechend stilvoll gestaltet.
Dazu wird Jugendreferent Matthias Gelfert noch den einen oder 
anderen Gedankengang liefern.
Termin: Samstag, 25.04.15 - 20 Uhr
Beitrag: 20,- EUR pro Person (alles inklusive)
Anmeldung unter: matthias.gelfert@cvjm-schlesien.de

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Spremberg e. V.

Heinrichstr. 14/15, 03130 Spremberg, 
Tel. 03563 2143
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de

Samstag, 18.04.
08:00 Uhr Arbeitseinsatz Kita und Gemeinschaft
16:00 Uhr JesusKids (für 8- bis 13-Jährige)
Sonntag, 19.04.
16:00 Uhr Familien-Gottesdienst
Montag, 20.04.
18:00 Uhr Volleyball (Turnhalle Grundschule Kollerberg)
Dienstag, 21. + 28.04.
19:00 Uhr Gebetszeit
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
19:30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 22. + 29.04.
15:00 Uhr Rasselbande (für Kids von 0 - 6 J. & Eltern)
18:00 Uhr Posaunenchor
19:00 Uhr Suchthilfegruppe
19:30 Uhr Mitgliederversammlung am 29.04.
Donnerstag, 23. + 30.04.
18:00 Uhr Sportgruppe (3. OG Altbau „Aula“) - nur am 23.
19:30 Uhr Hauskreise (Infos bei Reinhard Röhl; Tel. 95925)
Sonntag, 26.04.
17:00 Uhr Gottesdienst (parallel dazu Kindergottesdienst)

Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein!

Gottesdienstordnung

Kath. Pfarramt St. Benno

Bergstr. 32, 03130 Spremberg
Tel. 03563 2411
www.st-benno-spremberg.de

Gottesdienstordnung  
vom 18. April bis 1. Mai 2015

Samstag, 18.04.
18.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Sonntag, 19.04.
  7.30 Uhr Hl. Messe in der Evang. Michaelkirche
  9.30 Uhr Heilige Messe in St. Benno
Dienstag, 21.04.
  8.00 Uhr  Rosenkranzgebet in St. Benno
  8.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
Mittwoch, 22.04.
  8.00 Uhr  Rosenkranzgebet in Schwarze Pumpe
  8.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
Donnerstag, 23.04.
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in 

St. Benno

Freitag, 24.04.
  8.30 Uhr Hl. Messe in St. Benno
Samstag, 25.04.
18.00 Uhr  Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Sonntag, 26.04.
  7.30 Uhr Hl. Messe in der Evang. Michaelkirche 
  9.30 Uhr Hl. Messe in St. Benno 
Dienstag, 28.04.
  8.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Benno
  8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 19.04.
  8.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schwarze Pumpe
  8.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
Donnerstag, 30.04.
18.30 Uhr Hl. Messe in St. Benno
Freitag, 01.05.
  8.30 Uhr Hl. Messe in St. Benno

Dienstag, 28. April, 8.00 Uhr Seniorenvormittag

Religionsunterricht Bergstr. 32: 
1./2. Kl. Montag, 16.15 Uhr
3./4. Kl. Donnerstag, 15.15 Uhr
5. - 7. Kl. Dienstag, 16.15 Uhr
8. - 10. Kl. Dienstag, 17.30 Uhr

Die Altapostolische Kirche Deutschland e. V.
Ort: Kraftwerkstraße 45, in 03130 Spremberg

Gottesdienst:
Sonntag, 09:40 Uhr

Sonntagsschule:
Sonntag, 09:00 Uhr

Gemeindestunden:
Mittwoch, 19:30 Uhr

Gemeindechor
Dienstag, 19:30 Uhr

Kontakte:  Priester Bernd Müller,
 Lange Straße 39 in 03130 Spremberg
 Tel. 03563 345154
 Funk: 0151 23031950

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Spremberg

Kollerbergweg 2, 03130 Spremberg 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdienste

Sonntag, 19.04.15 09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 22.04.15 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.04.15 09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 29.04.15 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.05.15 09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 06.05.15 19:30 Uhr Gottesdienst

Im Haus der NBL - 
Gebäudeservice
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Spremberg- 

Cantdorf-Groß-Bukow
Unsere nächste Genossenschaftsversammlung findet
am 12. Mai 2015
um 19:00 Uhr
in Cantdorf im Wirtshaus „Zur Linde“ statt.

Dazu sind alle Genossenschaftsmitglieder herzlich eingela-
den.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Diskussion
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
7. Wahl der neuen Kassenprüfer und Stellvertreter
8. Diverse Beschlussfassungen
9. Auszahlung des Reinertrages
10. gemeinsames Abendessen

Helmut Gafert
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Jagdgenossenschaft Lieskau

Beschlüsse der Jagdgenossenschaftsversammlung 
vom 20.03.2015

1.  Der Haushaltsplan 2015/2016 wurde in der vorliegenden 
Fassung von den Mitgliedern einstimmig beschlossen.

 Der Haushaltsplan kann bei der Vorsitzenden der Jagdge-
nossenschaft eingesehen werden.

2.  Es wurde durch die Mitglieder einstimmig beschlossen, den 
Reinertrag aus dem Jagdjahr 2014/2015 zu 100 % auszu-
zahlen.

3.  Die Auszahlung des Reinertrages des Jagdjahres 2014/2015 
erfolgt an folgenden Tagen:

 Dienstag, den 14.04.2015, von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
 Donnerstag, den 16.04.2015, von 14.00 bis 18.00 Uhr.
 Die Auszahlung erfolgt bei Frau Ingrid Brandin, Lieskauer 

Dorfstraße 16, in 03130 Spremberg OT Lieskau.
4.  Die Festlegung der Formalitäten zur freihändigen Verga-

be der Jagdpacht zur Ausübung der Jagd nach geltendem 
Jagdrecht und dem Abschluss eines neuen Jagdpachtver-
trages ab 01.04.2016 wurde einstimmig beschlossen:

-  Bewerbungen sind innerhalb von 14 Tagen nach Bekannt-
machen bei der Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft Lies-
kau abzugeben. Der Verpächter behält sich den Zuschlag 
vor und ist weder an das Höchstgebot gebunden noch zur 
Zuschlagserteilung verpflichtet.

-  Die Jagdgenossenschaft beauftragt den Vorstand, die ge-
eigneten Jagdpächter der Genossenschaftsversammlung 
vorzuschlagen.

Ilona Pügner
Jagdvorsteherin

Hinweis:
Aufgrund der Überschneidung der Veröffentlichung im 
Amtsblatt und der Termine zur Auszahlung des Reinertrages 
wird ein weiterer Auszahlungstermin angeboten:
Mittwoch, den 22.04.2015 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung der  
Jagdgenossenschaft Trattendorf-Kochsdorf
Die ordentlich einberufenen Genossenschaftsversammlung der 
Jagdgenossenschaft Trattendorf-Kochsdorf fasste in ihrer Sit-
zung am 26.03.2015 folgende Beschlüsse, die entsprechend 
§ 16 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft Trattendorf-
Kochsdorf hiermit öffentlich bekannt gemacht werden:
Beschluss 01/2015: 
1. Der Reinertrag der Jagdnutzung für das Geschäftsjahr 

2012/2013 beläuft sich auf 107,52 EUR. Dies entspricht ei-
nem Reinertrag von 0,28672 EUR/ha bejagbare Fläche der 
Jagdgenossenschaft.

2. Eine Auszahlung des Reinertrages an die Jagdgenossen er-
folgt nicht.

3. Der Reinertrag des Geschäftsjahres 2012/2013 wird zur Bil-
dung einer Rücklage auf dem Geschäftskonto der Jagdge-
nossenschaft verzinslich angelegt.

Beschluss 03/2015
Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2013/2014
Beschluss 04/2015
1. Der Reinertrag aus der Jagdnutzung für das Geschäftsjahr 

2013/2014 beläuft sich auf 115,50 EUR. Dies entspricht 
einem Reinertrag von 0,308 EUR/ha bejagbare Fläche der 
Jagdgenossenschaft.

2. Eine Auszahlung des Reinertrages an die Jagdgenossen er-
folgt nicht.

3. Der Reinertrag des Geschäftsjahres 2013/2014 wird zur Bil-
dung einer Rücklage auf dem Geschäftskonto der Jagdge-
nossenschaft verzinslich angelegt.

Beschluss 06/2015
Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2014/2015
Beschluss 07/2015: 
1. Eine Auszahlung des Reinertrages an die Jagdgenossen er-

folgt nicht.
2. Der Reinertrag des Geschäftsjahres 2014/2015 wird zur Bil-

dung einer Rücklage auf dem Geschäftskonto der Jagdge-
nossenschaft verzinslich angelegt.

Beschluss 08/2015
Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2015/2016
Beschluss 09/2015: 
1. Eine Auszahlung des Reinertrages an die Jagdgenossen er-

folgt nicht.
2. Der Reinertrag des Geschäftsjahres 2015/2016 wird zur Bil-

dung einer Rücklage auf dem Geschäftskonto der Jagdge-
nossenschaft verzinslich angelegt.

Alle gefassten Beschlüsse können am Sitz der Jagdgenossenschaft 
Trattendorf-Kochsdorf beim Jagdvorsteher, Herrn Hartmut Koßack, 
Hermann-Löns-Weg 18 in 03130 Spremberg eingesehen werden. 
Hinweis:
Entsprechend § 10 Abs. 3 Bundesjagdgesetz beschließt die 
Jagdgenossenschaft über die Verwendung des Reinertrages 
der Jagdnutzung. Beschließt die Jagdgenossenschaft, den Er-
trag nicht an die Jagdgenossen nach dem Verhältnis des Flä-
cheninhaltes ihrer beteiligten Grundstücke zu verteilen, so kann 
jeder Jagdgenosse, der dem Beschluss nicht zugestimmt hat, 
die Auszahlung seines Anteils verlangen. Der Anspruch erlischt, 
wenn er nicht binnen einem Monat nach der Bekanntmachung 
der Beschlussfassung schriftlich oder mündlich zu Protokoll des 
Jagdvorstandes geltend gemacht wird
Zur Geltendmachung des Auskehranspruches sind die Eigen-
tumsnachweise zur Feststellung der in der Jagdgenossenschaft 
vertretenen Grundflächen vorzulegen. 

Spremberg, 17. April 2015

gez. Koßack
Jagdvorsteher
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Karl-Marx-Straße 60
03130 Spremberg

Tel.: 2783

Bitte beachten Sie die Sprechzeiten in unserer Geschäfts-
stelle.
Dienstag  15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag  10.00 bis 12.00 Uhr

Liebe Kulturbund-Mitglieder und Interessenten, wir laden Sie 
recht herzlich zu folgenden Fachgruppen- und Zirkeltreffen in 
unsere Vereinsräume ein:
Montag, 20.04.2015
16.00 Uhr Vorstandssitzung des Spremberger Kulturbundes e. V.
Dienstag, 21.04.2015
18.30 Uhr Ausstellungsvorbereitungen der Kakteen- und 

Sukkulenten-Freunde
Mittwoch, 22.04.2015
15.00 Uhr Chorprobe der „Liedertafel“
Montag, 27.04.2015
15.30 Uhr Redaktion Heimatkalender
16.00 Uhr Textil-Zirkel
Mittwoch, 29.04.2015
18.00 Uhr Jährliche Mitgliederversammlung des Sprember-

ger Kulturbundes e. V. mit Wahl des neuen Vor-
standes und der Revisionskommission

Donnerstag, 30.04.2015
19.30 Uhr Theateraufführung in Cottbus: „Ich habe Bryan 

Adams geschreddert“
 Abfahrt zum Staatstheater Cottbus: 18.15 Uhr ab 

Hoyerswerdaer Str.
 Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit einem Bus des 

Omnibusbetriebes Wieland

Die Spremberger Modelleisenbahner suchen Interessenten, 
die Lust und Freude an diesem schönen Hobby haben. Treff-
punkt: Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr
Kinder ab 10 Jahre können sich ebenfalls melden. Zusammen-
künfte sind 14-täglich Sonnabend, ab 9.00 Uhr.
Ansprechpartner: Herr Thomas Graf, Telefon 01727933885

Achtung - Hobbyfotografen!
Wer Freude am Fotografieren hat ist herzlich zur Foto-Gruppe 
des Spremberger Kulturbundes e. V. eingeladen.
Hier wird gefachsimpelt und mit Rat und Tat die Arbeit mit der 
Kamera begleitet.
Jeder ist willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener
Treffpunkt: Jeden 2. Montag im Monat um 18.30 Uhr in den 
Vereinsräumen des Spremberger Kulturbundes e. V., Karl-
Marx-Straße 60.
Wir sind zu erreichen unter E-Mail: post@spremberger-foto-
freunde.de

Der Spremberger Heimatkalender 2015 ist in folgenden Ein-
richtungen und Geschäften zum Preis von 4,00 Euro erhältlich:
- Spremberger Kulturbund e. V., Karl-Marx-Straße 60
- Fremdenverkehrsverein „Region Spremberg“ e. V., Am 

Markt 2
- Niederlausitzer Heidemuseum im Schloss
- Weinhandlung Gässner, Lange Straße 9
- Büro- und Schreibwaren Horenburg, Lange Straße 22a
- Schreibwaren- und Bürobedarf Schröder, Friedrichstraße 9
- Fotoatelier Kappelmüller, Dresdener Straße 2
- Buchhandlung und Papierwarengeschäft Krätzschmar, Dres-

dener Straße 45

Spremberger Philatelisten-Verein 
1921 e. V.

Die Mitglieder und Interessierte zu Briefmarken 
treffen sich jeden 1. Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr im Vereinsraum des Spremberger Kul-
turbundes e. V., Karl-Marx-Str. 60.

Treff der jungen Briefmarkenfreunde am 1. Donnerstag im Monat 
um 17.00 Uhr zu speziellen Fortbildungsthemen im Sprember-
ger Kulturbund e. V. Karl-Marx-Str. 60.

Bezirksverband Spremberg 
„Der Gartenfreunde“ e. V.

Kantstraße 11, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 92833, Fax: 03563 342650
Sprechzeiten:
Dienstags  09:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr 
Vorsitzender  16:00 - 18:00 Uhr

Der BV informiert: Zeichen der Natur

Ist der Boden schon warm genug, um vorgekeimte Frühkartof-
feln zu legen? Wann kann man die ersten Möhren, Rote Beete 
und Erbsen säen, wann die Steckzwiebeln pflanzen? Die ex-
akteste Antwort auf all diese Fragen gibt die Natur: Sobald die 
Forsythien in voller Blüte stehen, Schlüsselblumen und Busch-
windröschen gerade erblühen, beginnt laut phänologischem Ka-
lender der Erstfrühling, die ideale Zeit für oben genannte Gar-
tenarbeiten. Wer auch im weiteren Jahresverlauf auf die Zeichen 
der Natur achtet, weiß stets ganz genau, was wann zu tun ist.

Stauden teilen

Graben Sie jetzt blühfaule Stauden aus und teilen Sie diese - 
größere Pflanzen mit einen Spaten und kleinere Exemplare mit 
einem scharfen Messer. Pflanzen Sie nur die jungen und gesun-
den Teilstücke wieder ein und mischen Sie zuvor etwas Kom-
post als Starthilfe in das Pflanzloch in der Rabatte.
________________________________________________________

SV Blau - Weiß 07 Spremberg e. V.
- Der Vorstand - 

Einladung

zur Mitgliederversammlung am 24.04.2015,  
um 20.00 Uhr

Der Vorstand des SV Blau - Weiß 07 Spremberg e. V. lädt hiermit 
alle Vereinsmitglieder recht herzlich zur Mitgliederversammlung am 
24.04.2015, um 20.00 Uhr, in das Vereinslokal „Schilfhütte“ ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Eröffnung, Begrüßung, Bestätigung des Versammlungs-

leiters, Bestätigung des Protokollführers, Bestätigung der 
Tagesordnung

2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3.  Rechenschaftsberichte der Fachabteilungsleiter zur Sport-

arbeit
4.  Finanzbericht 2014 und Haushaltsplan 2015
5. Bericht der Kassenprüfer
6.  Auszeichnungen
7.  Beschlussvorlagen
8.  Diskussion
9.  Beschlussfassung mit Feststellung der Beschlussfähigkeit
10.  Entlastung des Vorstandes
11.  Schlusswort

Mit freundlichen Grüßen

Hubert Pietzonka
Vorstandsvorsitzender
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Alexander-Puschkin-Platz 1 B (Haus der Vereine)
03130 Spremberg

Telefon 03563 97033

Büro Öffnungszeiten:
Montag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Montag: 
09:00 Uhr Gymnastik  Haus der Vereine
10:00 Uhr Gymnastik Haus der Vereine
11:00 Uhr Rückenschule Haus der Vereine
15:30 Uhr Gymnastik  Sporthalle Schwarze Pumpe
16:30 Uhr Nordic Walking  Treffpunkt Bergstraße 18
18:00 Uhr Rückenschule  Sporthalle Karl-Marx-Straße
Dienstag:
10:00 Uhr Seniorentanz Haus der Vereine
10.30 Uhr Rehasport Sporthalle Karl-Marx-Straße
11:15 Uhr Rückenschule Haus der Vereine
13:00 Uhr Gymnastik  Sporthalle Karl-Marx-Straße
20:00 Uhr Tischtennis  Fitnessstudio Sakura, Schäfe-

reiweg 52 
Mittwoch:
Wassergymnastik in der Schwimmhalle Spremberg
11:45 Uhr - 12:15 Uhr 
12:30 Uhr - 13:00 Uhr
13:15 Uhr - 13:45 Uhr
14:00 Uhr - 14:30 Uhr 
Donnerstag:
09:00 Uhr Rehasport  Sporthalle Karl-Marx-Straße
10:00 Uhr Rehasport  Sporthalle Karl-Marx-Straße)
11:00 Uhr Rehasport Haus der Vereine
20:30 Uhr Tischtennis  Fitnessstudio Sakura, Schäfe-

reiweg 52 

Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
findet eine Sprechstunde in den Räumlichkeiten des Vereins 
statt.
Fragen zur Altersrente: (Anträge, Wiedersprüche usw.) 
Ansprechpartner: Klaus Dieter Peters
Fragen zu Schwerbehinderung: (Anträge, Wiederspruch, 
Parkausweise usw.) 
Ansprechpartner: Frau Effenberger und Frau Thannhäuser
 Wir bitten um vorherige Anmeldung!

Ab Mai 2015 bieten wir Ihnen Herzsport im Sportrehabereich 
an.
Sie haben eine gültige Herzsport-Verordnung von Ihrem Arzt 
bekommen? Kontaktieren Sie uns, gern helfen wir Ihnen 
weiter.

Training/Wettkampftermine Jugend/Frauen 
und Männer des AV Cantdorf für 2015

2. Training - So., 19.04.2015 
9.00 - 12.00 Uhr Treff: Spree-Hegestrecke Cantdorfer Wiese 

an den Eichen
3. Training - So., 26.04.2015 
9.00 - 12.00 Uhr Treff: Spree-Hegestrecke Cantdorfer Wiese 

an den Eichen

Die Teilnahme und die erziehlten Fänge beim Training erge-
ben die Mannschaftsaufstellungen zu den Wettkämpfen!
Mannschaftsaufstellung wird am 3. Trainingstermin durch-
geführt!

1. Wettkampf: Kreishegefischen 
Sa., 02.05.2015 Spree-Hegestrecke Cantdorfer Wiese
Jugend  Treff um 9.30 Uhr 
 Beginn 11.00 Uhr 
 Ende ca. 14.00 Uhr
Frauen/Männer  Treff um 6.00 Uhr 
 Beginn 7.00 Uhr 
 Ende ca. 11.00 Uhr
2. Wettkampf: Kreispokalhegefischen 
So., 03.05.2015 Spree-Hegestrecke Cantdorfer Wiese
Jugend  Treff um 9.30 Uhr 
 Beginn 11.00 Uhr 
 Ende ca. 14.00 Uhr
Frauen/ Männer  Treff um 6.00 Uhr 
 Beginn 7.00 Uhr
 Ende ca. 11.00 Uhr

Das Regionalangeln bleibt durch den Landesanglerverband 
ersatzlos gestrichen!

I. Jugendvereinsangeln mit Grill und Würstchen: Sa., 
06.06.2015
Vereinsgewässer Cantdorfer Wiese hinter den Eichen!
Treff um 14.00 Uhr 
Beginn 14.00 Uhr 
Ende 23.00 Uhr
Bitte schriftliche Erlaubnis und Abholung durch die Eltern bis 
23.00 Uhr bis zum 03.05.2015 mitbringen, ansonsten Ausfall der 
Veranstaltung!!! Die Eltern können auch gern mit dabei bleiben!!
Achtung: Bei schlechtem Wetter (Regen, Kälte) und derglei-
chen findet die Veranstaltung nicht statt!

Tag des Junganglers: Sa., 27.06.2015 Hammerlache
Jugend  Treff um 7.45 Uhr 
 Beginn 8.00 Uhr 
 Ende ca. 14.00 Uhr
Es gibt für jeden richtig super Sachpreise zu gewinnen!

Änderungen vorbehalten!

Jugendwart Lars Bränzel - AV Cantdorf, Grenzweg 2, 03130 
Spremberg/OT Weskow
Tel.: 03563 5928563, Fax: 03563 5928564, 
E-Mail: braenzel@yahoo.de, Funk. 0172 3563484

Mit Petri Heil
grüsst euer Jugendwart Lars Bränzel

Ortsgruppe Spremberg

Frühschoppen zum  
„Tag der Arbeit“ am  

Freitag, dem 1. Mai 2015

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen der IG BCE-Ortsgruppe 
Spremberg, auch in diesem Jahr veranstalten wir wieder unse-
ren traditionellen Frühschoppen zum „Tag der Arbeit“.
Von 10 bis 12 Uhr findet er auch in diesem Jahr im „Gasthof 
Hotel Georgenberg“ in Spremberg, Slamener Höhe 19, statt. Für 
die musikalische Umrahmung sorgen die „Spremberger New 
Dix“ unter der Leitung von Roland Bartko.
Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung ist nicht erforderlich, 
euer Mitgliedsausweis ist wie immer eure „Eintrittskarte“ zu die-
ser Veranstaltung.

Glück Auf!

R. Karl
Ortsgruppenvorsitzender



Nr. 7/2015 11Spremberg |

Selbsthilfegruppe  
Frauen nach Krebs

Karl-Marx-Str. 80 - im Krankenhaus Spremberg

Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austauschen 
wollen und Kontakte suchen. Die Gesprächsgruppe besteht 
ausschließlich aus Betroffenen und trifft sich einmal im Monat. 
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber er-
fahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-spremberg.de 
oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei! 
Wir freuen uns auf Sie. 

Voranmeldung 
Tel.: 03563 52205 oder 52278
oder E-Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de

Ökumenische Sozialstation  
Spremberg/NL e. V.

Eine Einrichtung der evangelischen und ka-
tholischen Gemeinden von Spremberg und 
Umgebung
Turnstraße 1
03130 Spremberg 
Tel.: 03563 93068
Fax: 03563 603415
Mobil: 0151 57962128
E-Mail: sozialstation-spremberg@freenet.de 
Jeder - ohne Ansehen von Person und Religion -
ist uns wichtig und kann unsere Dienste in Anspruch neh-
men.
Bürozeiten: 
Montag - Freitag von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Hausbesuche erfolgen nach Absprache
Pflegedienstleitung:
Schwester Kerstin Matthes- Schimke
E-Mail: pdl-sozialstation-spremberg@freenet.de
Unsere Leistungen
Häusliche Krankenpflege
Unsere Mitarbeiterinnen übernehmen vom Arzt verordnete Maß-
nahmen zur Behandlungspflege.
Zum Beispiel:
- Wundverbände jeder Art
- Injektionen
- Medikamentengabe
- Portversorgung
Leistungen der Pflegeversicherung übernehmen wir in den 
Bereichen:
Der Grundpflege:
- Waschen
- Baden und Duschen
- Ankleiden
Der Hauswirtschaft:
- Wohnungs- und Wäschereinigung
- Essen auf Rädern
- Zubereiten von Mahlzeiten
Der Beratung:
- Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 

Abs. 3
- Wir beraten in allen Fragen der Pflege und gehen dabei auf 

Ihre persönlichen Wünsche ein.
- Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste 

und Hilfen
- Wir geben Hilfestellung bei der Bearbeitung von Anträgen 
- Wir sind bei der Sicherstellung von Kostenfragen behilflich
Wir bieten Sicherheit durch Rufbereitschaft im Bedarfsfall
Und stehen für Urlaubs- und Verhinderungspflege zur Verfü-
gung.

Der Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz (zum Beispiel - Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns betreut werden.
(Diese Leistungen sind durch die Pflegeversicherung abgesichert)
Wir freuen uns, wenn wir Ihnen helfen können und sichern 
eine kompetente Begleitung zu.
Alle Mitarbeiterinnen besitzen die für ihre Aufgabenstellung 
notwendige Qualifikation.
Bankverbindung: Deutsche Bank Spremberg, BIC: DEUT-
DEDB160, IBAN: DE98 1207 0024 0554 3061 00 

Tagespflege

Ein schöner Ort für Senioren

Unsere Tagespflege gewährleistet eine qualifizierte Betreuung an 
5 Tagen in der Woche von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr und nach Verein-
barung auch länger. Durch das neue Pflegestärkungsgesetz ab dem 
01.01.2015 können verbesserte/flexible Leistungen genutzt werden.
„Herberge zur Heimat“
Turnstraße 9, 03130 Spremberg Tel.: 03563 34814-0 
Fax: 03563 34814-10 Ansprechpartner: PDL Frau Behla
Betreutes Wohnen
Niederschwellige Betreuungsangebote
Kurzzeit- und Verhinderungspflege
Vollstationäre Pflege
Christliches Seniorenheim Spremberg
Gärtnerstraße 7, 03130 Spremberg Tel.: 03563 3452-0
Fax: 03563 3452-152 Ansprechpartner: Heimleiterin Frau Schutzka

Lebenshilfe  
Region Spremberg e. V.

Heinrichstraße 10, Tel: 03563 90043 - Fax: 03563 602865 
www.lebenshilfe-spremberg.de
Fachbereich Offene Hilfen
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport 
Sozialpädagogische Familienhilfe, Ambulant Betreutes Wohnen 
für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung,
Integrationshilfen an Schulen, Hortbetreuung 
Ambulanter Pflegedienst
Ambulant Betreutes Wohnen für Suchtkranke/-gefährdete 
Frühförder- und Beratungsstelle
Heilpädagogische Frühförderung,
Freiförderung für Kinder mit Hörschädigung
Ergotherapie
Integrationskindertagesstätte „Flax und Krümel“

Geschäfts- und Beratungszeiten
Montag - Freitag: 08.30 - 17.00 Uhr

Ambulanter Hospizdienst  
Spremberg e. V.

Fröbelstraße 1 - im Krankenhaus Spremberg
Wir sind Frauen und Männer aus unterschiedli-
chen Berufen, Altersgruppen und Konfessionen.
Wir wollen…
- Sterbenden die Möglichkeit geben, bis zuletzt 

zuhause oder wie zuhause leben zu können,
- zu einem offenen Umgang mit den Themen Sterben, Tod und 

Trauern ermutigen,
- Angehörigen von schwerkranken Menschen in ihrer Angst 

und Hilflosigkeit beistehen,
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- stundenweise einfach da sein, auch um die Angehörigen zu 
entlasten.

Wir arbeiten ehrenamtlich, das heißt: Unser Dienst ist unentgelt-
lich.
Telefon: 03563 5215-23 und 01577 2008415
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 - 17 Uhr und nach Vereinba-
rung
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, freuen wir uns 
über Ihre Spende. Spendenquittung wird erstellt.
Konto: 15 20 64, BLZ: 180 927 44, Bank: Volksbank Spree 
Neiße eG

Mieterberatung
Mieterbund Niederlausitz e. V.
Kirchplatz 3, 03130 Spremberg

Wir beraten und unterstützen Sie bei 
der Klärung und Durchsetzung Ihrer 
Rechte als Mieter in allen Mietrechts-
angelegenheiten.

Besuchen Sie unsere Geschäftsstelle in Spremberg, Kirch-
platz 3 
Montag 9.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch u. Donnerstag 9.00 - 16.00 Uhr
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr

oder rufen Sie uns an unter 03563 94311

Elternbrief 37: 5 Jahre, 10 Monate 
Was Kinder für die Schule brauchen

Ein Kind für die Einschulung auszurüsten, kostet Zeit und Geld; 
viele Eltern laufen mehr oder weniger ratlos im Geschäft herum 
und rätseln, welche Heftgröße, Bleistiftdicke und welcher Pin-
seltyp denn nun gewünscht ist. Kaufen Sie erst, wenn Sie die 
entsprechende Liste der Lehrerin erhalten haben.
•		 Für	 Ihr	 Kind	 ist	 die	 wichtigste	 Anschaffung	 vermutlich	 der	

Schulranzen. Leicht muss das gute Stück sein, mit breiten 
Riemen, die nicht drücken: Brotbox und Trinkflasche sollten 
in einem extra Fach oder einer Seitentasche Platz finden, 
und reflektierende Streifen oder Katzenaugen sind wichtig, 
damit kein Autofahrer Ihr Kind im Dunkeln übersehen kann.

•		 Mit	 Schulbeginn	 braucht	 Ihr	 Kind	 auch	 einen	 Arbeitsplatz,	
wo es Ruhe hat und auch mal etwas liegen lassen kann. Das 
muss kein teurer Spezialschreibtisch sein, die meisten Kin-
der erledigen ihre Hausaufgaben eh am liebsten am Küchen-
tisch, wo Mama oder Papa in der Nähe sind. Achten Sie auf 
gutes Licht, es sollte von links (bei Linkshändern von rechts) 
oder von vorn kommen.

•		 Eine	Schultüte	gehört	zur	Einschulung	unbedingt	dazu.	Sie	
können sie mit Ihrem Kind selber basteln (Anleitungen fin-
den Sie z. B. unter: www.bastelideen.info) oder fertig kaufen. 
Außer den üblichen Süßigkeiten tun viele Eltern kleine Ge-
schenke hinein - irgendetwas, was die Erinnerung wachhält; 
„Das habe ich zum ersten Schultag bekommen.“

Eltern mit geringem Einkommen können finanzielle Unterstüt-
zung aus dem „Bildungspaket“ bekommen. Gefördert werden 
die Anschaffung von Schulbedarf, das Mittagessen, Fahrten 
zur Schule, Lernförderung, Schulausflüge, Kultur-, Sport- und 
Freizeitangebote. Dies gilt für Familien, die Sozialgeld oder 
-hilfe, Arbeitslosengeld II, den Kinderzuschlag oder Wohngeld 
beziehen. Erkundigen Sie sich in Ihrer Schule, beim Jobcenter 
oder bei Ihrer Kommune. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bildungspaket.bmas.de
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Sozia-
les, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF).

Interessierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de, oder per E-Mail an ane@ane.de, 
über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030 
259006-35 bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentspre-
chend bis zum 8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach-
hause, auch für Geschwisterkinder.

Sabine Spelda 
Elternbriefe Brandenburg

Regionalverband  
Brandenburg Süd e. V.

Arbeiterwohlfahrt Regionalverband 
Brandenburg Süd e. V. 
Erwin-Strittmatter-Promenade 2, 
03130 Spremberg

AWO Tagespflege Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Heidi Krüger - leitende Pflegefachkraft
Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kosten Übernahme, Fahrdienst)
Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung.
Unter dem Motto - gemeinsam und nicht einsam - gestalten 
wir den Tag und lassen unseren und ihren Ideen freien Lauf.
Gern können Sie einen Kennlerntag in unserer Einrichtung an-
melden.
Unsere Besuchszeiten:
Montag - Freitag
08.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429
AWO Sozialstation Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Katja August - leitende Pflegefachkraft
Unsere Bürozeiten:
Montag - Freitag
08.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: sozialstation-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 2544
Telefax: 03563 344800
Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der Ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.

Wir bieten für Sie:
Häusliche Krankenpflege
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete Maß-
nahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zu Hause:
-  Wundverbände 
- Insulininjektionen
-  Medikamentengaben
-  Augentropfen nach Operationen 
- Katheterwechsel
-  u. v. m.

Leistungen der Pflegeversicherung
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkeiten, 
damit sie auch im Bedarfsfall zu Hause bleiben können.
- Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 

Abs. 3
-  Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen) 
- Hauswirtschaft
- Einkaufen und Besorgungen 
- Wohnungs- und Wäschereinigung
-  Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten ...
-  Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
-  Hilfsmittelberatung
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Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut wer-
den. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung von 
Ihrer Pflegeversicherung übernommen.

Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche. Im Bedarfsfall 
vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und Hilfen. Bitte fra-
gen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.

Regionalverband Brandenburg  
Süd e. V.

AWO Sozial- und Schuldnerberatung
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 4918

E-Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom-SoziaIpädagogin)

AWO Insolvenzberatung
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 9898441
E-Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom Sozialpädagogin)

Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten werden terminierte Beratungen durch-
geführt.

AWO Beratungs-, Service- und Seniorenbegegnungszentrum
Karl-Marx-Straße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel.: 03563 94015, Fax: 03563 9897377

Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden Diens-
tag und Donnerstag von 09:00 - 17:00 Uhr geöffnet.
Es ist keine AWO Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen der 
AWO statt.

Behindertenwerk  
Spremberg e. V. - BWS

Überregionale Frühförder-  
und Beratungsstelle für  
sinnesbehinderte Kinder

Ansprechpartner: Dr. Gert Heinicke
Telefon: 03563 5935520, Mobil: 0151 17090980
gert.heinicke@bws-spremberg.de
A.-Puschkin-Platz 1b, 03130 Spremberg (Haus der Vereine)
- Beratung nach Vereinbarung
Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder 
Telefon: 03563 345684 
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9 - 11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde 
Ansprechpartnerin: Annedore Neigenfind
Rehabilitationslehrerin für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0151 17090977
annedore.neigenfind@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg 
- Beratung nach Vereinbarung

Ambulanter Pflegedienst 
Ansprechpartnerin: Kerstin Kienast
Telefon: 03563 6080150
Mobil: 0160 94582878 
kerstin.kienast@bws-spremberg.de
Kleine Berliner Str. 1, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag - Freitag 13.00 - 15.30 Uhr sowie nach Ver-
einbarung
Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz (Demenz, geistige Behinderung, psychische Erkrankung)
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
!!Freiwilliges Soziales Jahr möglich!!
Ansprechpartner: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 342191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS - Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 9896281
Mobil: 0152 22987327
andrea.ruhner@bws-spremberg.de
www.bws-spremberg.de

Albert-Schweitzer- 
Familienwerk  

Brandenburg e. V. (ASF) 
Geschäftsstelle
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Tel.: 03563 3488500
Fax: 03563 3488521

Mobile und ambulante Frühförderstelle
Ansprechpartnerin: Inge Queitsch
Telefon: 03563 345097
Mobil: 0177 6888810
fruehfoederung@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 3488531
simone.hauf@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Pädagogische Fachkraft Kita
Ansprechpartnerin: Iris Zudolski
Telefon: 03563 3488545
Kita.koordinator@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

ASF Freizeit- und Familientreff Spremberg 
(Kita Kollerberg)
Ansprechpartnerin: Mandy Noack
Telefon: 03563 344462
familientreff.spn@asf-brandenburg.de 
Kollerbergring 59; 03130 Spremberg
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Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Ansprechpartnerin: Angelika Weis
Telefon: 03563 594820
Freie-G-ASF.Spremberg@Schulen.Brandenburg.de
Gartenstraße 18; 03130 Spremberg

Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Ansprechpartnerin: Anne Schmalenberg
Telefon: 03563 9896620
kiss@asf-brandenburg.de 
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Logopädie
Ansprechpartnerin: Elke Bode
Telefon: 03563 594195
Mobil: 0152 02413106
logopaedie@asf-brandenburg.de 
Bauhofstraße 1; 03130 Spremberg

Offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 95785
Mobil: 0172 5292818
ojt@asf-brandenburg.de 
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
TOA-Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 3488535
Ines.schulz@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Tafel
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 3488527
Mobil: 0173 1638723
tafel@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Spremberger Netzwerk „Gesunde Kinder“
Ansprechpartnerin: Ina Schieke
Telefon: 0171 7351094
kindernetz@krankenhaus-spremberg.de 
Fröbelstraße 1; 03130 Spremberg

Familienarbeit im Verbund (FIV)
Ansprechpartnerin: Fanny Miethe
Telefon: 03563 3488544
fanny.miethe@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Stadtchor des ASF
und Kinder- und Jugendchor „Die Sternschnuppen“
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 3488500
info@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Volkssolidarität Landesverband
Brandenburg e. V.

Regionalverband Lausitz
03130 Spremberg Georgenstraße 37 Tel.: 03563 609030 

www.volkssolidaritaet.de 

Sozialstation der Volkssolidarität 
Ambulantes Hilfezentrum 
Ansprechpartnerin: PDL Michaela Sura
Tel.: 03563 6090313

Wenn gewohntes und selbstverständliches schwierig wird …
Als Sozialstation unterstützen wir Sie bei Pflege und Betreuung. 
Lassen Sie sich beraten, wie wir Ihnen den Alltag erleichtern 
können und sie weiterhin trotz Einschränkungen ein selbstbe-
stimmtes Leben führen können.
Seit 1. Januar 2015 gelten neue Pflegesätze, zu den Neuerun-
gen des Pflegestärkungsgesetzes geben wir Ihnen gern umfas-
send schon jetzt Auskunft.
Brauchen Sie mal eine Auszeit von der Pflege oder haben 
Sie einen wichtigen Termin?
Wir betreuen Ihre pflegebedürftigen Angehörigen auch in den 
eigenen vier Wänden …
Betreutes Reisen u. a. 
mit Becker-Strelitz Reisen 
Reiseclub für die Volkssolidarität
Landeswandertag der Volkssolidarität
Termin: 06.06.2015
Bestensee Region Dahme Spreewald
Leistungen: Busfahrt, Wanderung auf 3 Strecken
(zur Auswahl 3 km, 5 km, 10 km)
Mittagessen, Musik und Rahmenprogramm
Helene Fischer live in Wien
4-Tage-Busreise 
Wiener Wald und Stift Heiligenkreuz,
Kaiserstadt Wien und Helene Fischer Konzert
Termin: 28.06.2015 bis 01.07.2015
Herbsttreffen 2015 
6 Tage Busreise
Ziel: Poznan
Poznan hat den schönsten Markplatz Europas
Poznan, Szreniawa, Kornik, Gnesen
Termin: 06.09. bis 11.09.2015
Weitere Informationen und Anmeldungen im
Servicebüro der Volkssolidarität in Spremberg
Ansprechpartner: Marlies Zander und Marina Brauner, 
Tel.: 03563 6090312
Tagespflege der Volkssolidarität 
Ansprechpartnerin: Elvira Jänchen,
Tel.: 035 63 - 60 90 318
Öffnungszeiten :
Montag bis Freitag: 7.30 Uhr - 15.30 Uhr
(nach Vereinbarung auch länger) 
Rentensprechstunde
Nach vorheriger telefonischer Terminabsprache unter Tel.: 
03563 609030
Ansprechpartnerin: Lieselotte Meyer
Soziale Beratungsstelle 
Telefon: 03563 6090317
Beratungszeiten:
Mo., Mi., Do.  07.30 - 15.00 Uhr
Di.  14.00 - 16.00 Uhr 
(und nach Vereinbarung)
Kontakt-Café der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Ines Ott 
Tel.: 03563 6090315 

Unsere Veranstaltungen im April

Mo., 20.04.
09.00 Uhr  Skat
14.00 Uhr  Bildungszentrum 55+
 Thema: Spremberg eine historische Textilstadt. 

Die Entwicklung der Spremberger Tuche.
14.00 Uhr  OG 2 und 15 Kaffeenachmittag
Di., 21.04.
09.30 Uhr  Osteoporosesport im Sitzen
14.00 Uhr  Poststammtisch
15.00 Uhr  Eisenbahnertreff
Mi., 22.04.
09.30 Uhr  Frauensport
13.30 Uhr  BSV-Vorstand
15.30 Uhr  Chorprobe Liedertafel 
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Do., 23.04.
09.30 Uhr  Osteoporosesport im Sitzen
11.00 Uhr  Osteoporosesport im Sitzen
13.00 Uhr  Rommégruppe
Fr., 24.04.
14.00 Uhr  Eisenbahnergewerkschaft
Sa., 25. 04  Familienfeier
So., 26.04.  Familienfeier
Mo., 27.04. 
09.00 Uhr  Skat
14.00 Uhr  HO-Stammtisch
Di., 28.04.
09.30 Uhr  Osteoporosesport im Sitzen
14.30 Uhr  Frühlingswanderung
Mi., 29.04.
09.30 Uhr  Frauensport
15.30 Uhr  Chorprobe Liedertafel
Do., 30.04.
09.30 Uhr  Osteoporosesport im Sitzen
11.00 Uhr  Osteoporosesport im Sitzen
14.00 Uhr  OG 3 und 4 Kaffeenachmittag
 Senioren und der Strassenverkehr
13.00 Uhr  Rommeégruppe
Ortsgruppentermine April 2015
Donnerstag, 16.04.2015
* OG Weskow Maibaum aufstellen
* 17.30 Uhr  OG Sellessen Maibaumaufstellen
Servicebüro der Volkssolidarität 
Ansprechpartnerin: Marina Brauner 
Tel.: 03563 6090312
Öffnungszeiten des Servicebüros:
Mo. bis Do.: 7.30 bis 15.00 Uhr
Freitag: 7.30 bis 11.00 Uhr
Ortsgruppentermine BGST Schwarze Pumpe geöffnet ab 
13.00 Uhr
Ab 11.00 Uhr Mittagstisch
* Di., 21.04.  Darts
* Mi., 22.04. Bingonachmittag 
* Di., 28.04. Darts 
* Mi., 29.04. Bingonachmittag 
Sportangebote der Volkssolidarität
* Wirbelsäulengymnastik 
* Sitzgymnastik 
Dienstag von 09.30 bis 10.30 Uhr am Mühlenplatz 1 noch freie 
Plätze für Osteoporosesport (Sitzgymnastik) 
* Tanzgymnastik 
* Wassergymnastik immer freitags 
von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr in der Schwimmhalle Spremberg. 
8.00 Uhr Schwimmergruppe noch zwei freie Plätze.
Selbstzahler, Präventionskurs und Rehabilitation.
Anmeldung bei Fr. Pätz (0162 9899730) 
* Rehasport für folgende Bereiche Stütz- u. Bewegungsapparat, 
psychische Erkrankungen (Depression, Parkinson, u. Ähnliches) 
Es gibt noch freie Plätze in Bagenz 
immer montags von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus. So-
wie Dienstag um 09.30 Uhr Osteoporosesport im Kontakt Cafe 
der Volkssolidarität.
Kita Grünschnäbel 
Slamener Höhe 17 in Spremberg
kita-gruenschnaebel@volkssolidaritaet.de
Leiterin der Kita: 
Arite Schumann-Klos Dipl. Sozialpädagogin/-arbeiterin (FH) & 
Praxisanleiterin 
Öffnungszeiten: 6.00 bis 16.30 Uhr 
Neu: Telefon: 03563 9894880
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind in unserer Kita Grünschnäbel 
anmelden möchten. 
Machen Sie sich selbst ein Bild von unserer Kita im Grünen und 
besuchen Sie uns mit Ihrem Kind. Eine Besichtigung unserer 
Kita ist täglich am Vormittag in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr 
möglich. Wenn Sie einen anderen Zeitpunkt möchten, können 

Sie uns im Vorfeld anrufen und mit uns einen Termin vereinbaren 
- 03563 9894880.
Wir freuen uns, wenn Sie uns mit Ihrem Kind in unserer Kita 
besuchen kommen.
In unserer Einrichtung arbeiten wir nach den Grundsätzen der 
Elementaren Bildung, nach Altersstrukturen in den einzelnen 
Gruppen und einmal in der Woche mit halb offenem Angebot.

FreiwilligenAgentur Spremberg 
Georgenstraße 37
03130 Spremberg

Ansprechpartnerinnen: Erika Nogai, Manuela Kühn
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Freiwilliges Engagement und sinnvolle Freizeitgestaltung
Kreativ sein, Ideen einbringen, interessante Menschen kennen 
lernen, andere unterstützen, sich in neuen Bereichen ausprobie-
ren, Verantwortung übernehmen und gemeinsam mit anderen 
etwas bewegen - wir beraten Sie gern, damit Sie genau das 
Ehrenamt finden, das am besten zu Ihnen passt. Zum Beispiel 
beim Besuchsdienst im Senioren - oder Pflegeheim, beim Lesen 
in der Kita oder beim Kaffeenachmittag, als Wunschgroßeltern, 
Ausbildungspaten oder, oder, oder …
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf und probieren es einfach mal 
aus. Sie können nur gewinnen:
Einblick, Spaß und Lebensqualität. 
Beratungsstelle der Örtlichen Liga Spremberg
Ansprechpartnerin: Erika Nogai
•	 Schuldnerhilfe
Hilfe bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
•	 Frauen	helfen	Frauen	(Frauennotwohnung)
Hilfeangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder 
Notruf 0173 1788155 rund um die Uhr oder für Beratungsge-
spräch Tel.: 03563 6090321
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Bildungszentrum 55+ 

 

Das Bildungszentrum bietet allen Interessierten folgende Termi-
ne an.
Am 20.04.2015, um 14.00 Uhr im Kontakt Cafe.
Thema: Spremberg eine Historische Textilstadt.
Sowie am 22.04.2015, um 14.00 Uhr in der Bücherklause 
Spremberg Thema: „Unvergessen Maxim Gorki. Meine Uni-
versitäten“
Telefon: Servicebüro 03563 6090312

lokale Information
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Fröbel-Apotheke

Guter Morgen?

Oh … wieder schlecht geschlafen? Gehen Ihnen zu viele Sachen 
durch den Kopf, ist der Vollmond schuld oder warum machen 
Sie kaum mehr ein Auge zu?
Schlafmittel - pflanzlich oder chemische - können kurzfristig 
über das Problem hinweghelfen, langfristig sind sie jedoch keine 
Lösung.
Wer über mehrere Wochen hinweg durchgehend Schlafmittel 
einnimmt, kann sich schnell daran gewöhnen und wird ohne die 
kleinen „Helfer“ nicht mehr richtig schlafen können. Man wird 
schneller als gedacht abhängig. 
Sie fühlen sich angesprochen? 
Dann wenden Sie sich bitte an uns. Wir helfen Ihnen gern weiter.

„Iss deinen Teller leer!“ 

Kennen Sie diesen Satz? So mancher hat ihn bereits selbst 
schon zu seinen Kindern gesagt.
Doch das ist aber keine gute Idee - egal, ob die zu große Por-
tion von den Eltern aufgetragen oder vom Nachwuchs selbst 
genommen wurde. Unsere Kinder haben noch keine Vorstellung 
von den richtigen Mengen … ABER sie besitzen noch ein ganz 
natürliches Sättigungsgefühl, sie lernen erst nach und nach, wie 
viel Nahrung sie tatsächlich benötigen.
Zwingt man Kinder zum Aufessen werden ungesunde Verhal-
tensweisen gefördert: Wer weiter isst, obwohl er satt ist, verlernt, 
auf seinen Körper zu hören. Das kann später zu Übergewicht 
führen.  Tipp: Bremsen Sie Ihr Kind, wenn es sich zu viel Essen 
aufhäuft. Bleibt trotzdem etwas übrig, können die Speisen am 
Abend oder am nächsten Tag aufgewärmt werden. 

Gottesdienst mit Musical „Emmaus“  
am Ostermontag in der Kreuzkirche  

und Ehrung für Gerd Heinze

Am 12. April Gottesdienst mit Pfarrer  
Dietwald Frenzel und Konzert mit Michael Hirte

Am Ostermontag wurde im Rahmen des Familien-Gottesdiens-
tes vom ökumenischen Kinderchor unter Leitung von Kantor 
Hermann Hulman das Musical „Emmaus“ aufgeführt.

Die vier Sängerinnen und ein Sprecher „erzählten“ die biblische 
Geschichte der Emmaus-Jünger, die von Jerusalem nach Em-
maus gingen und dabei dem auferstandenen Jesus begegnet 
sind, ohne ihn zuerst zu erkennen. Jesus habe ihnen die Schrift 
ausgelegt. Im Gespräch in Emmaus angekommen, luden sie den 

Begleiter ein. Beim Abendessen, als Jesus das Brot brach - wie 
er es auch beim „letzten“ Abendmahl mit seinen Jüngern getan 
hatte - hatten sie ihn erkannt, worauf sie sofort nach Jerusalem 
zurückkehrten, um den Aposteln und den anderen Jüngern von 
der Begegnung zu berichten.
Außerdem wurde im Gottesdienst am Ostermontag Gerd Heinze für 
seine inzwischen über 40-jährige (!!!) ehrenamtliche Tätigkeit im Ge-
meindekirchenrat der Kreuzkirchengemeinde Spremberg gedankt. 
Mit großem Engagement und viel Leidenschaft ging und geht er 
seinen Aufgaben nach und hat dadurch maßgeblich das kirchliche 
Leben in Spremberg mitgestaltet. Als kleine Anerkennung erhielt 
er von Alexander Adam, Vorsitzender des Gemeindekirchenrates, 
zwei Konzertkarten für ein Konzert des Trompetenvirtuosen Ludwig 
Güttler im Sommer in der Dresdner Frauenkirche.

Am Sonntag nach Ostern, 12. April, der vielerorts auch als „Wei-
ßer Sonntag“ oder „Kleine Ostern“ bezeichnet wird, lud die 
Kreuzkirchengemeinde wieder zum Gottesdienst in die Kreuz-
kirche ein. Den Gottesdienst hielt der sich jetzt im Ruhestand 
befindliche ehemalige Spremberger Pfarrer Diewald Frenzel.
Am Nachmittag des 12. April gastierte der im Jahr 1964 in 
Spremberg geborene und in weiten Teilen Europas bekannte 
Mundharmonika-Spieler MICHAEL HIRTE mit seiner Live-Band 
in der Kreuzkirche Spremberg. 
Die Musik von Michael Hirte ist der wunderschön-vertonte Be-
weis, dass es „jeder schaffen kann“: Nach einer langen, schwie-
rigen Lebensphase war er 2008 schlagartig zum „Supertalent“ 
erkoren worden - und hat seither als „Mann mit der Mundhar-
monika“ so viel Edelmetall abgeräumt, dass einem schwindelig 
werden könnte. Der schüchterne Mundharmonika-Virtuose ver-
steht es wie kaum ein anderer, die Menschen mit seinen gefühl-
vollen Songs zu fesseln und zu begeistern, was auch daran liegt, 
dass er seine Bodenhaftung nicht verloren und seine Wurzeln 
nie vergessen hat: Hirte ist deshalb ein Ausnahmekünstler, weil 
er geerdet ist, in seiner Musik aber keinen Höhenflug auslässt 
und immer wieder zum Träumen anregt.
Auf dem Jessener Altar in der Spremberger Kreuzkirche ist auch 
in diesem Jahr wieder eine Osterkrippe, oder Fastenkrippe, zu 
sehen, die Szenen aus der Leidensgeschichte Christi nachbildet. 
Die in der Kreuzkirche ausgestellte Krippe umfasst 37 Figuren 
in sieben Szenen und wurde von dem religiösen Buchillustrator 
Philipp Schumacher aus Innsbruck um 1900 geschaffen. Sie ist 
vielfach nachgedruckt worden und damit auch die bekannteste 
Darstellung. Die originale Druckvorlage befindet sich im Tiroler 
Volkskunstmuseum.


